
   

 
 

Bergkamen, 09.12.2024 
 
 

Niederschrift Nummer RAT/12/032 
 

 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Rat der Stadt Bergkamen 
 

 
21.11.2024 

 

 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

 
Ratssaal des Ratstraktes 
 

 
17:15 - 19:06 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Bürgermeister Bernd Schäfer 
 
Thomas Hartl 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 

 
Bürgermeister 
 

Herr Bernd Schäfer Vorsitzender   

 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 

Herr Rainer Bartkowiak Ratsmitglied   

Herr Werner Bartz Ratsmitglied   

Herr Kevin Derichs Ratsmitglied   

Herr Julian Deuse Ratsmitglied   

Frau Martina Eickhoff Ratsmitglied   

Frau Sandra Hagen Ratsmitglied   

Herr Dirk Haverkamp Ratsmitglied   

Herr Michael Jürgens Ratsmitglied   

Frau Eva Knöfel Ratsmitglied   

Frau Brigitte Matiak Ratsmitglied   

Frau Alexandra Meinberg Ratsmitglied   

Herr Dieter Mittmann Ratsmitglied   

Frau Christina Pattke Ratsmitglied   
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Herr Dennis Riller Ratsmitglied anwesend ab 17:31 Uhr // TOP 
10 öffentl. Teil 

Herr André Rocholl Ratsmitglied   

Herr Kay Schulte Ratsmitglied   

Herr Christoph Turk Ratsmitglied   

Frau Susanne Turk Ratsmitglied   

Frau Manuela Veit Ratsmitglied   

Frau Monika Wernau Ratsmitglied   

Frau Sabrina Wernau Ratsmitglied anwesend ab 17:20 Uhr // TOP 2 
öffentl. Teil 

 
Christlich Demokratische Union 
 

Frau Annette Adams Ratsmitglied   

Frau Sabine Cirkel Ratsmitglied   

Frau Rosemarie Degenhardt Ratsmitglied   

Frau Susanne Eisenhuth Ratsmitglied   

Herr Dario Grossmann Ratsmitglied   

Herr Thomas Heinzel Ratsmitglied   

Herr Maximilian Hellmich Ratsmitglied   

Herr Tobias Hindemitt Ratsmitglied   

Frau Martina Plath Ratsmitglied   

Herr Marco Morten Pufke Ratsmitglied   

Herr Stefan Rennhak Ratsmitglied   

Herr Thomas Schauerte Ratsmitglied   

Herr Dirk Slotta Ratsmitglied   

Herr Stephan Wehmeier Ratsmitglied   

 
Bündnis 90/Die Grünen 
 

Frau Elke Grziwotz Ratsmitglied   

Herr Thomas Grziwotz Ratsmitglied   

Frau Barbara Kestermann Ratsmitglied   

Frau Lucie Kleinstäuber Ratsmitglied   

Herr Bernhard Salfer Ratsmitglied   

Herr Patryk Tarnowski Ratsmitglied   

Frau Silvana Weber Ratsmitglied   

 
BergAUF 
 

Frau Hannelore Engelhardt Ratsmitglied   

Frau Claudia Schewior Ratsmitglied   

Frau Fatma Uyar Ratsmitglied   

 
Freie Demokratische Partei 
 

Herr Sebastian Knuhr Ratsmitglied   

Frau Angelika Lohmann-Begander Ratsmitglied   
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Von der Verwaltung nehmen teil 
 

Frau Christine Busch Erste Beigeordnete   

Herr Jens Toschläger Technischer Beigeordneter   

Frau Sandra Diebel Beigeordnete und Stadtkämmerin   

Herr Thomas Hartl Schriftführer   

 
 
Entschuldigt fehlen 
 

Herr Harald Brückner Ratsmitglied   

Herr Till Peters Ratsmitglied   

Herr Oliver Schröder Ratsmitglied   

 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Rat der Stadt Bergkamen ordnungs- und fristgemäß 
eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel die Absetzung 
des Tagesordnungspunktes  
 

20 Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses gemäß § 59 Abs. 3 GO NRW 
über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 mit Lagebericht 
für das Haushaltsjahr 2023 gegenüber dem Rat der Stadt Bergkamen und 
Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Bergkamen zum 31.12.2023 

12/1452 

 
des öffentlichen Teiles, da in seiner Fraktion im Nachgang zur Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses noch Fragen aufgetreten sind, die einen Klärungsbedarf 
erfordern. 
 
Es ergeht kein Widerspruch. 
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Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 

 

1 Ersatzwahlen für verschiedene Fachausschüsse des Rates der Stadt 
Bergkamen 

12/1476 

 
 

2 Ersatzwahl für den Jugendhilfeausschuss des Rates der Stadt Bergkamen 12/1478 
 
 

3 Ersatzwahl für den Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung des 
Rates der Stadt Bergkamen 

12/1286 

 
 

4 Ersatzwahl für den Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung des 
Rates der Stadt Bergkamen 

12/1292 

 
 

5 Zustimmung zur Bereitstellung einer erheblichen außerplanmäßigen 
Auszahlung für die Erneuerung des Spielfeldbelages des 
Kunstrasenplatzes der Sportanlage Overberge 

12/1451 

 
 

6 Genehmigung eines überplanmäßigen Aufwandes im Deckungskreis 65 - 
Bewirtschaftung städt. Gebäude und Grundstücke 

12/1456 

 
 

7 Überplanmäßige Mittelbereitstellung erheblicher Aufwendungen gem. § 83 
Abs. 2 GO NRW im Budget 02.51-Jugendamt 

12/1470 

 
 

8 Budgetbericht Januar bis September 2024 12/1458 
 
 

9 Festsetzung der Kreisumlagen für die Haushaltssatzung 2025/2026 
hier: Benehmensherstellung gemäß § 55 Abs. 1 der Kreisordnung für das 
        Land Nordrhein-Westfalen (KrO NRW) 

12/1479 

 
 

10 Verabschiedung Lärmaktionsplan Stufe 4 der Stadt Bergkamen 12/1454 
 
 

11 7. Änderung des Flächennutzungsplans im Stadtteil Oberaden - 
Feuerwehrgerätehaus Oberaden (Bebauungsplan Nr. OA 130) 
1. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m.  
    § 8 Abs. 3 BauGB 
2. Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß  
    § 3 Abs. 1 BauGB 
3. Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Behörden gemäß  
    § 4 Abs. 1 BauGB 

12/1462 

 
 

12 Aufstellung des Bebauungsplans Nr. OA 130 "Feuerwehrgerätehaus 
Oberaden" 
1. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m.  
    § 8 Abs. 3 BauGB 
2. Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß  
    § 3 Abs. 1 BauGB 
3. Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Behörden gemäß  
    § 4 Abs. 1 BauGB 

12/1463 
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13 Wasserstadt Aden - Sachstandsbericht und Vorstellung des überarbeiteten 
Rahmenplans 
hier: Billigung des geänderten städtebaulichen Rahmenplans 

12/1469 

 
 

14 Sachstandsmitteilung "Straßenzustandsbericht" 12/1466 
 
 

15 Darstellung der Betriebsabrechnung Abwasserbeseitigung 2023 12/1437 
 
 

16 Darstellung des Betriebsabrechnungsergebnisses für das Jahr 2023 für die 
kostenrechnenden Einrichtungen Abfallbeseitigung und 
Straßenreinigung/Winterdienst 

12/1442 

 
 

17 Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und des Lageberichtes für 
das Wirtschaftsjahr 2023 des Stadtbetriebes Entwässerung Bergkamen 
(SEB) 
a) Entlastung der Betriebsleitung  
b) Feststellung des Jahresabschlusses  
c) Verwendung eines Jahresüberschuss / Behandlung eines 
    Jahresfehlbetrages  
d) Entlastung des Betriebsausschusses  
e) Kenntnisnahme des Lageberichtes 

12/1436 

 
 

18 Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und des Lageberichtes für 
das Wirtschaftsjahr 2023 des EntsorgungsBetriebBergkamen (EBB) 
a) Entlastung der Betriebsleitung 
b) Feststellung des Jahresabschlusses 
c) Verwendung eines Jahresgewinns / Behandlung eines Jahresverlustes 
d) Entlastung des Betriebsausschusses 
e) Kenntnisnahme des Lageberichtes 

12/1441 

 
 

19 Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und des Lageberichtes für 
das Wirtschaftsjahr 2023 des Eigenbetriebes BreitBand Bergkamen (BBB)  
a) Entlastung der Betriebsleitung  
b) Feststellung des Jahresabschlusses  
c) Entlastung des Betriebsausschusses  
d) Kenntnisnahme des Lageberichtes 

12/1434 

 
 

20 Sachstandsbericht IGA 2027 12/1460 
 
 

21 Antrag der CDU-Fraktion vom 29.10.2024 
hier: Einrichtung einer Jugendhilfeeinrichtung (Heimunterbringung) 

12/1435 

 
 

22 Einwohnerfragestunde   
 
 

23 Anfragen und Mitteilungen   
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Nichtöffentlicher Teil: 
 

1 Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages 
hier: Erwerb einer öffentlichen Verkehrsfläche an der Straße „An der 
        Bummannsburg“ 

12/1453 

 
 

2 Genehmigung eines Grundstücksübertragungsvertrages 
hier: Übertragung landwirtschaftlicher Grundstücke im Bereich der 
        Lippeauen 

12/1455 

 
 

3 Genehmigung eines Grundstücksübertragungsvertrages 
hier: Erschließungsanlage Maiweg 

12/1461 

 
 

4 Bericht über die im Jahr 2023 durchgeführten Prüfungen 12/1444 
 
 

5 Nichtöffentliche Anfragen und Mitteilungen   

 
 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin. 
 
Es erklärt sich kein Mitglied für befangen. 
 
Die Mitglieder des Betriebsausschusses des Rates der Stadt Bergkamen, die an den 
Betriebsausschusssitzungen für den SEB, EBB und BBB im im Wirtschaftsjahr 2023 bzw. zu 
den Jahresabschlüssen 2023 teilgenommen haben, sind gem. § 31 Abs. 1 GO NRW bei der 
Abstimmung über die Entlastung des Betriebsausschusses befangen. Dies betrifft die 
Tagesordnungspunkte 
 

17 Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und des Lageberichtes für 
das Wirtschaftsjahr 2023 des Stadtbetriebes Entwässerung Bergkamen 
(SEB) 
a) Entlastung der Betriebsleitung  
b) Feststellung des Jahresabschlusses  
c) Verwendung eines Jahresüberschuss / Behandlung eines 
    Jahresfehlbetrages  
d) Entlastung des Betriebsausschusses  
e) Kenntnisnahme des Lageberichtes 

12/1436 

 
 

18 Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und des Lageberichtes für 
das Wirtschaftsjahr 2023 des EntsorgungsBetriebBergkamen (EBB) 
a) Entlastung der Betriebsleitung 
b) Feststellung des Jahresabschlusses 
c) Verwendung eines Jahresgewinns / Behandlung eines Jahresverlustes 
d) Entlastung des Betriebsausschusses 
e) Kenntnisnahme des Lageberichtes 

12/1441 

 
 

19 Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und des Lageberichtes für 
das Wirtschaftsjahr 2023 des Eigenbetriebes BreitBand Bergkamen (BBB)  
a) Entlastung der Betriebsleitung  
b) Feststellung des Jahresabschlusses  
c) Entlastung des Betriebsausschusses  
d) Kenntnisnahme des Lageberichtes 

12/1434 

 
des öffentlichen Teiles. 



7 

   

Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Ersatzwahlen für verschiedene Fachausschüsse des Rates der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 12/1476 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt: 
 
Herrn Volker Totzek, geb. 1962, 59192 Bergkamen, 
 zum stv. beratenden Mitglied des Ausschusses für Bauen und Verkehr, 
 zum stv. Mitglied des Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz, 
 
Herrn Sebastian Knuhr, 1995, 59192 Bergkamen,  

zum stv. Mitglied des Ausschusses für Stadtentwicklung, Strukturwandel und 
Wirtschaftsförderung, 

 zum ordentlichen Mitglied des Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz, 
 zum stv. Mitglied des Ausschusses für Schule, Sport und Weiterbildung, 
 
Herr Hans-Jürgen Menz, geb. 1957, 59192 Bergkamen, 
 zum ordentlichen Mitglied des Ausschusses für Schule, Sport und Weiterbildung. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Ersatzwahl für den Jugendhilfeausschuss des Rates der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 12/1478 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt 
 
Herrn Björn Weßelbaum, geb. 1979, 59192 Bergkamen, 

zum beratenden Mitglied und 
 
Frau Jennifer Bothe, geb. 1997, 59192 Bergkamen, 

zum stellvertretenden beratenden Mitglied 
 
des Jugendhilfeausschusses des Rates der Stadt Bergkamen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 



8 

   

Tagesordnungspunkt 3: 
 
Ersatzwahl für den Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung des Rates der 
Stadt Bergkamen 
Vorlage: 12/1286 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
 
Ersatzwahl für den Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung des Rates der 
Stadt Bergkamen 
Vorlage: 12/1292 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beruft 
 
 Herrn Tan Minh Nguyêñ, geb. 2009, 59192 Bergkamen, 
 Frau Juliane Seibel, geb. 2006, 59192 Bergkamen, 
 Frau Leni Friedrichs, geb. 2008, 59368 Werne, 
 Herrn Huneys Yavuz, geb. 2008, 59192 Bergkamen 
 
zum beratenden Mitglied des Ausschusses für Schule, Sport und Weiterbildung des Rates 
der Stadt Bergkamen und 
 
 Herrn Nebi Naci Köse, geb. 2008, 59192 Bergkamen, 
 Herrn Alexander Fet, geb. 2006, 59192 Bergkamen, 
 Herrn Thilo Stumpe, geb. 2008, 59192 Bergkamen, 
 Herrn Muhammed Ensar Karagöz, geb. 2008, 59192 Bergkamen 
 
zum stv. beratenden Mitglied des Ausschusses für Schule, Sport und Weiterbildung des 
Rates der Stadt Bergkamen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 5: 
 
Zustimmung zur Bereitstellung einer erheblichen außerplanmäßigen Auszahlung für 
die Erneuerung des Spielfeldbelages des Kunstrasenplatzes der Sportanlage 
Overberge 
Vorlage: 12/1451 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage der Verwaltung zur Kenntnis und beschließt 
bei der Buchungsstelle 08.42.01/0266.785100 „Sportanlage Hansastraße - Kunstrasenplatz - 
Erneuerung Spielfeldbelag“ eine erhebliche außerplanmäßige Auszahlung in Höhe von 
350.000,00 €. 
 
Die Deckung erfolgt durch die Buchungsstelle 03.21.01/0488.785100 „Neubau Jahnschule" 
(350.000,00 €). 
 
Die zeitliche und sachliche Unabweisbarkeit ergibt sich aus der Vorlage. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
 
Genehmigung eines überplanmäßigen Aufwandes im Deckungskreis 65 - 
Bewirtschaftung städt. Gebäude und Grundstücke 
Vorlage: 12/1456 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen genehmigt einen erheblichen überplanmäßigen Aufwand 
gemäß § 83 Abs.2 GO NRW im Deckungskreis 65 für die Bewirtschaftung der städt. 
Gebäude und Grundstücke in Höhe von 530.000,00 € bei der Buchungsstelle 
03.21.01.524104 – „Reinigung durch Firmen“. Die Deckung erfolgt durch 
Minderaufwendungen in gleicher Höhe aus dem Deckungskreis 1 (Personal). 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 7: 
 
Überplanmäßige Mittelbereitstellung erheblicher Aufwendungen gem. § 83 Abs. 2 GO 
NRW im Budget 02.51-Jugendamt 
Vorlage: 12/1470 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die erhebliche überplanmäßige Mittelbereitstellung 
gem. § 83 Abs. 2 GO NRW im Budget 02.51 - Jugendamt – bei der Buchungsstelle 
06.36.09.533200 „Leistungen der Sozial- und Jugendhilfe nach SGB XII, SGB VIII in 
Einrichtungen“ in Höhe von 2.350.000,00 € sowie bei der Buchungsstelle 06.36.13.531800 
„Zuschüsse an die Träger“ in Höhe von 667.000,00 €. 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge in der Buchungsstelle 16.61.01.401300 – 
Gewerbesteuer. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 8: 
 
Budgetbericht Januar bis September 2024 
Vorlage: 12/1458 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel bedankt sich für das neue übersichtliche Format. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
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Tagesordnungspunkt 9: 
 
Festsetzung der Kreisumlagen für die Haushaltssatzung 2025/2026 
hier: Benehmensherstellung gemäß § 55 Abs. 1 der Kreisordnung für das Land  
         Nordrhein-Westfalen (KrO NRW) 
Vorlage: 12/1479 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Stellungnahme zur Benehmensherstellung zum 
Entwurf des Kreishaushaltes 2025/2026 zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 10: 
 
Verabschiedung Lärmaktionsplan Stufe 4 der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 12/1454 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzende Schewior erklärt die ablehnende Haltung ihrer Fraktion. In 
der jetzigen Überarbeitung sind die Anregungen nach dem Beschluss des letzten 
Lärmaktionsplanes nicht mit aufgenommen worden. 
 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hätte sich laut ihrem Fraktionsvorsitzenden Grziwotz 
ambitionierte Maßnahmen gewünscht, trotzdem erfolgt hier die Zustimmung. Seine Fraktion 
erwartet von der Verwaltung, dass die Anwohner der betroffenen Straßen Entlastungen 
erfahren. 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel kann die Einwände verstehen. Für ihn hat die 
Verkehrswende allerdings nicht funktioniert. Mit Fertigstellung der L 821n wird die 
Jahnstraße entlastet. Alternativen gibt es allerdings nicht für alle Straßen im Stadtgebiet. 
 
Bündnis 90/Die Grünen-Fraktionsvorsitzender Grziwotz sieht hier noch genügend 
Alternativen. 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Mittmann erinnert, dass beispielsweise die Jahnstraße nicht in 
der Straßenbaulast der Stadt liegt. Wenn Jahn- und Schulstraße abgestuft werden, kann 
man hier über weitere Maßnahmen diskutieren. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt den vorgelegten Lärmaktionsplan Stufe 4. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 44   
 Nein 3   
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Tagesordnungspunkt 11: 
 
7. Änderung des Flächennutzungsplans im Stadtteil Oberaden - Feuerwehrgerätehaus 
Oberaden (Bebauungsplan Nr. OA 130) 
1. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 8 Abs. 3 BauGB 
2. Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
3. Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
Vorlage: 12/1462 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt den Aufstellungsbeschluss für die 7. Änderung 

des Flächennutzungsplans der Stadt Bergkamen im Stadtteil Oberaden im Bereich des 
geplanten neuen Feuerwehrgerätehauses Oberaden (Bebauungsplan Nr. OA 130) 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) im Parallelverfahren zur Aufstellung des 
Bebauungsplans Nr. OA 130 „Feuerwehrgerätehaus Oberaden“ gemäß § 8 Abs. 3 
BauGB für den in der Anlage 1 dargestellten Änderungsbereich. 
Anlage 1 ist Bestandteil des Beschlusses und somit der Niederschrift. 
 

2. Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in Form einer Bürgerversammlung mit 
anschließender Auslegung für die Dauer von zwei Wochen. 
 

3. Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 
der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB. 

 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 12: 
 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. OA 130 "Feuerwehrgerätehaus Oberaden" 
1. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 8 Abs. 3 BauGB 
2. Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
3. Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
Vorlage: 12/1463 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 

OA 130 „Feuerwehrgerätehaus Oberaden“ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
im Parallelverfahren zur 7. Änderung des Flächennutzungsplans gemäß § 8 Abs. 3 
BauGB für den in der Anlage 1 gekennzeichneten Geltungsbereich. Der Geltungsbereich 
umfasst die Flurstücke 285, 359, 360, 361, 362 tlw., 1254, 1256 der Flur 9, Gemarkung 
Oberaden und wird begrenzt 

 im Norden durch die südliche Grenze des Grundstücks des Lebensmitteldiscounters 
(Jahnstraße 24, Flurstück 1255 der Flur 9, Gemarkung Oberaden) und die südliche 
Grenze des Kuhbachwegs, 

 im Osten durch die westliche Grenze der angrenzenden landwirtschaftlichen Fläche 
(westliche Grenze des Flurstücks 844 der Flur 9, Gemarkung Oberaden) und diese 
westliche Grenze nach Süden verlängernd, 

 im Süden durch die nördliche Grenze der Wohngebäude In der Dornbrauck 20, 30, 
32, 34, 36, 38 sowie nach Westen dieser Grenze folgend bis an die Jahnstraße 
(südliche Grenze der Flurstücke 359, 360 und 361 der Flur 9, Gemarkung Oberaden) 
und 

 im Westen durch die östliche Grenze der Jahnstraße sowie die östliche Grenze der 
des Grundstücks des Lebensmitteldiscounters (Jahnstraße 24, Flurstück 1255 der 
Flur 9, Gemarkung Oberaden). 
 

Anlage 1 ist Bestandteil des Beschlusses und somit der Niederschrift. 
 
2. Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 

der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in Form einer Bürgerversammlung mit 
anschließender Auslegung für die Dauer von zwei Wochen. 
 

3. Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 
der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB. 

 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 13: 
 
Wasserstadt Aden - Sachstandsbericht und Vorstellung des überarbeiteten 
Rahmenplans 
hier: Billigung des geänderten städtebaulichen Rahmenplans 
Vorlage: 12/1469 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel erwartet trotz der sich ändernden Finanzsituation eine 
gewisse Qualität in der Wasserstadt. Seine Fraktion wird einen Qualitätsverlust nicht 
akzeptieren. 
 
SPD-Ratsmitglied Deuse stimmt dem Vorredner zu. Er betont allerdings, dass der geänderte 
Rahmenplan nicht in Zusammenhang mit der Finanzsituation steht. 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzende Schewior möchte wissen, seit wann die Kostensteigerungen 
bekannt sind. Hier erwidert Bürgermeister Schäfer, dass die DSK Deutsche Stadt- und 
Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH dies in der letzten Woche mitgeteilt hat. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen billigt den geänderten städtebauliche Rahmenplan zum 
Bebauungsplan Nr. OA 120 „Wasserstadt Aden“ 1. Änderung entsprechend Anlage 1. 
 
Die Anlagen 1 ist Bestandteil des Beschlusses und somit der Niederschrift. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 45   
 Nein 3   
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 14: 
 
Sachstandsmitteilung "Straßenzustandsbericht" 
Vorlage: 12/1466 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage der Verwaltung zu den Straßenzuständen 
nach der Erfassung und Bewertung des kommunalen Infrastrukturvermögens zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
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Tagesordnungspunkt 15: 
 
Darstellung der Betriebsabrechnung Abwasserbeseitigung 2023 
Vorlage: 12/1437 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, die in den Betriebsabrechnungen 2023 
dargestellten Unter- bzw. Überdeckungen bis zum Kalkulationszeitraum 2027 in die 
entsprechenden Kalkulationen vorzutragen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 45   
 Nein 3   
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 16: 
 
Darstellung des Betriebsabrechnungsergebnisses für das Jahr 2023 für die 
kostenrechnenden Einrichtungen Abfallbeseitigung und 
Straßenreinigung/Winterdienst 
Vorlage: 12/1442 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Betriebsabrechnung zur Kenntnis. Der Rat 
beschließt, die dargestellten Unter- bzw. Überdeckungen bis zum Kalkulationszeitraum 2026 
in die entsprechenden Kalkulationen vorzutragen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 17: 
 
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und des Lageberichtes für das 
Wirtschaftsjahr 2023 des Stadtbetriebes Entwässerung Bergkamen (SEB) 
a) Entlastung der Betriebsleitung  
b) Feststellung des Jahresabschlusses  
c) Verwendung eines Jahresüberschuss / Behandlung eines Jahresfehlbetrages  
d) Entlastung des Betriebsausschusses  
e) Kenntnisnahme des Lageberichtes 
Vorlage: 12/1436 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt 
 

b) den in der Anlage der Vorlage beigefügten Jahresabschluss des Stadtbetriebes 
Entwässerung Bergkamen für das Geschäftsjahr 2023 festzustellen. 

 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
    Ja 25 
    Nein 3 
 
 

c) Von dem Jahresüberschuss in Höhe von 5.279.836,78 € soll die geplante Summe 
von 4.844.423,00 € an den städt. Haushalt abgeführt werden.  
Der Restbetrag in Höhe von 435.413,78 € soll der Allgemeinen Rücklage des SEB 
zugeführt werden. 

 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
    Ja 27 
    Nein 1 
 
 

d) dem Betriebsausschuss für das Wirtschaftsjahr 2023 die Entlastung vorbehaltlos 
zu erteilen.  

 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
    Ja 27 
    Nein 1 
 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt zur Kenntnis 
 
e) den Lagebericht. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
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Tagesordnungspunkt 18: 
 
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und des Lageberichtes für das 
Wirtschaftsjahr 2023 des EntsorgungsBetriebBergkamen (EBB) 
a) Entlastung der Betriebsleitung 
b) Feststellung des Jahresabschlusses 
c) Verwendung eines Jahresgewinns / Behandlung eines Jahresverlustes 
d) Entlastung des Betriebsausschusses 
e) Kenntnisnahme des Lageberichtes 
Vorlage: 12/1441 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt 
 

b) den in der Anlage der Vorlage beigefügten Jahresabschluss des 
EntsorgungsBetriebBergkamen (EBB) für das Geschäftsjahr 2023 festzustellen. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
    Enthaltung 3 
 
 

c) den Jahresüberschuss des EBB aus den Bereichen Müllabfuhr und 
Straßenreinigung/Winterdienst in Höhe von 440.418,18 € an den städtischen 
Haushalt abzuführen. Den Gewinn aus dem Bereich Duales System Deutschland in 
Höhe von 52.976,11 € soll mit der allgemeinen Rücklage des EBB verrechnet 
werden. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
    Enthaltung 3 
 
 

d) dem Betriebsausschuss für das Wirtschaftsjahr 2023 die Entlastung vorbehaltlos zu 
erteilen. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
    Enthaltung 2 
 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt zur Kenntnis 
 

e) den Lagebericht. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
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Tagesordnungspunkt 19: 
 
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und des Lageberichtes für das 
Wirtschaftsjahr 2023 des Eigenbetriebes BreitBand Bergkamen (BBB)  
a) Entlastung der Betriebsleitung  
b) Feststellung des Jahresabschlusses  
c) Entlastung des Betriebsausschusses  
d) Kenntnisnahme des Lageberichtes 
Vorlage: 12/1434 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt 
 

b) den in der Anlage der Vorlage beigefügten Jahresabschluss des 
Eigenbetriebes BreitBand Bergkamen für das Geschäftsjahr 2023 
festzustellen. 

 
c) dem Betriebsausschuss für das Wirtschaftsjahr 2023 die Entlastung 

vorbehaltlos zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt zur Kenntnis 
 

d) den Lagebericht. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 20: 
 
Sachstandsbericht IGA 2027 
Vorlage: 12/1460 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel begründet den Antrag seiner Fraktion. In der CDU-
Fraktion sind nach Abgleich der heutigen Vorlage mit der entsprechenden Vorlage aus 
September 2023 die gelisteten Fragen entstanden.  
 
Bürgermeister Schäfer begrüßt den Antrag der CDU-Fraktion, da auch er sich in diesem 
Verfahren maximale Transparenz wünscht. Er wehrt sich allerdings gegen Vorwürfe der 
Manipulation. 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Mittmann erklärt ebenfalls die Zustimmung zum CDU-Antrag, da 
er sich hierdurch größtmögliche Transparenz erhofft. 
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CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel blickt auf die seit dem Jahr 2016 gefassten Beschlüsse 
zurück. Im Grundsatzbeschluss zur Teilnahme an der Internationale Gartenausstellung (IGA) 
im Jahr 2018 lag der städtische Eigenanteil abzüglich aller Förderungen bei rund 2,5 Mio. 
Euro. Für ihn haben zu keiner Zeit die Zahlen zur IGA gestimmt und er sieht den Rat der 
Stadt Bergkamen falsch informiert. Da der Bürgermeister stets mit der IGA geworben hat, 
muss er seiner Meinung nach auch schon vor 2023 gewusst haben, dass die IGA für die 
Stadt teurer wird. Er fordert den Bürgermeister auf, nun dafür Verantwortung zu 
übernehmen. 
 
Für BergAUF-Fraktionsvorsitzende Schewior hat der Bürgermeister den Rat der Stadt 
Bergkamen im September 2023 mit dem dargestellten Kostenszenario zum Beschluss 
getrieben. Sie kritisiert, dass unnötig Steuergelder verschwendet wurden. Die RAG 
Aktiengesellschaft (RAG) hat nach Ihrer Ansicht von der IGA profitiert und muss daher auch 
zur Verantwortung gezogen werden. 
 
Bündnis 90/Die Grünen-Fraktionsvorsitzender Grziwotz betont, dass an sich die IGA ein 
Gewinn gewesen wäre. Die Zustimmung zur Vorlage im vergangenen September durch Teile 
seiner Fraktion ist schwergefallen. Mit der nun vorliegenden Vorlage zeichnet sich für ihn ein 
Vertrauensverlust gegen den Bürgermeister und die Verantwortlichen im 
Verwaltungsvorstand ab. Er sieht aber auch die RAG für das Scheitern verantwortlich und 
hätte sich mehr Unterstützung durch den Regionalverband Ruhr (RVR) gewünscht.  
 
FDP-Fraktionsvorsitzende Lohmann-Begander äußert ihre Fassungslosigkeit. Da dem Rat 
innerhalb kürzester Zeit unterschiedliche Zahlen vorgelegt werden, hat sie kein Vertrauen 
mehr in die Verwaltung. Sie dankt der CDU-Fraktion für den Fragenkatalog. Ihre Fraktion hat 
stets vor den Kosten der IGA gewarnt. Das ausgegebene Geld wäre für andere Projekte 
sinnvoller gewesen. 
 
SPD-Fraktionsvorsitzenden Mittmann hätte die IGA im Stadtgebiet begrüßt. Jetzt steht man 
allerdings vor dem Problem der weiteren Kostensteigerung und einer nicht rechtzeitig 
verfügbaren Fläche. Er kritisiert die anderen Beteiligten, zumal auch die Fördermittel nicht 
angepasst wurden.  
 
CDU-Ratsmitglied Pufke stellt hier klar, dass der RVR nichts mit den investiven Mitteln zu tun 
hat. 
 
CDU-Ratsmitglied Wehmeier erinnert, dass alle Punkte, an denen das Projekt nun 
gescheitert ist, in der Vergangenheit von der CDU und anderen Fraktionen benannt worden 
sind. Diese Bedenken wurden stets ignoriert. Die Kritik der CDU richtet sich gegen den 
Bürgermeister und nicht gegen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung. Er hätte 
zumindest in der heutigen Vorlage eine Entschuldigung des Bürgermeisters erwartet, dass 
im September 2023 falsche Zahlen genannt wurden. 
 
Bürgermeister Schäfer möchte auf die Vorwürfe nicht weiter eingehen, da die offenen Fragen 
zeitnah beantwortet werden. Er weist aber deutlich von sich, den Rat der Stadt Bergkamen 
belogen oder Beschäftigte zur Lieferung von falschen Zahlen angewiesen zu haben. Die 
Verwaltung hat stets die politischen Beschlüsse umgesetzt. 
 
BergAUF-Ratsmitglied Engelhardt erinnert, dass heute mit Ausnahme der SPD-Fraktion von 
allen anderen Fraktionen die fragwürdigen Informationen angesprochen worden sind. Sie 
kritisiert die Arbeit der Verwaltung und möchte daher heute eine Stellungnahme des 
Bürgermeisters hören. 
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SPD-Fraktionsvorsitzender Mittmann widerspricht der Vorrednerin. Auch die SPD-Fraktion 
möchte Klarheit in dem Verfahren und wird daher dem CDU-Fragenkatalog zustimmen. 
 
Danach lässt Bürgermeister Schäfer über den Antrag der CDU-Fraktion abstimmen. 
 
Antrag:  
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, die Verwaltung beantwortet umfassend und mit 
einer detaillierten Darstellung der finanziellen Auswirkungen für die Stadt Bergkamen 
folgenden Fragenkatalog: 
 

A. Finanzielle Gesamtbelastung 
a. Bereits getätigte Ausgaben 
b. Bestehende Zahlungsverpflichtungen 
c. Rückzahlungsverpflichtungen von Fördermitteln 
d. Aufwendungen für externe Dienstleistungen 
e. Interne Personalkosten für das IGA-Projekt 
f. Zu erwartende Abwicklungskosten 
g. Sonstige projektbezogene Aufwendungen 

 
B. Vergabeverfahren 

Für sämtliche Auftragsvergaben folgende Informationen: 
a. Vergabedatum 
b. Ursprüngliche Auftragssumme 
c. Eventuelle Nachträge mit Datum und Summe 
d. Aktueller Status der Leistungserbringung 
e. Verantwortliche Stelle/Person für die jeweilige Vergabe 

 
C. Chronologie der Kostenentwicklung 

a. Wann lagen der Verwaltung Informationen über den Wegfall von Fördermitteln 
(BBSR, EFRE) vor? 

b. Zu welchem Zeitpunkt war bekannt, dass die RAT für die Umsetzung der 
„IGA-gerechten Planung“ zusätzliche Forderungen in Höhe von 2,5 bis 5,0 
Millionen Euro an die Stadt stellen würde? 

c. Zu welchem Zeitpunkt war bekannt, dass laut „aktueller Bodengutachten“ die 
Bodenbeschaffenheit zusätzliche Aufbereitungsmaßnahmen erfordert? 

d. Wann und in welcher Form wurden die zuständigen Gremien des Rates über 
diese Entwicklungen informiert? 

 
D. Kosten des verspäteten IGA-Ausstiegs 

Der Rat der Stadt Bergkamen hat in seiner Sitzung am 14.09.2023 mehrheitlich 
beschlossen, den Antrag der CDU-Fraktion auf Ausstieg der IGA abzulehnen. Was 
hätte ein Ausstieg zum damaligen Zeitpunkt gekostet und wie viel teurer ist der 
jetzige Ausstieg im November 2024? 

 
Es wird eine vollständige Darstellung aller direkten und indirekten Kosten, die der Stadt 
Bergkamen durch das Scheitern der IGA entstanden sind, einschließlich einer transparenten 
Nachverfolgung der Entscheidungsprozesse. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, die Planungen für den Bergkamener Teil des 
Zukunftsgartens Bergkamen/Lünen der IGA 2027 auf dem Kanalband einzustellen und das 
Projekt zu beenden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 21: 
 
Antrag der CDU-Fraktion vom 29.10.2024 
hier: Einrichtung einer Jugendhilfeeinrichtung (Heimunterbringung) 
Vorlage: 12/1435 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel begründet den Antrag seiner Fraktion. Wegen der 
Kostensteigerung in dem Bereich wäre es vielleicht eine Option, gegebenenfalls sogar in 
Kooperation mit dem Kreis Unna einen Träger zu finden, der ein Heim betreuen würde. 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Mittmann wird dem Antrag zustimmen. Er regt an, dies auch im 
Zusammenhang mit der Prüfung der Gemeindeprüfungsanstalt im 2. Quartal 2025 für diesen 
Bereich zu betrachten. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beauftrag die Verwaltung zu ermitteln, inwieweit es Sinnvoll 
ist, eine Jugendhilfeeinrichtung zu errichten und zu betreiben. Hierbei ist zu klären, ob 
Kooperationen mit anderen Trägern der Jugendhilfe im Kreis Unna sinnvoll sind. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 22: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Einwohner Werner Engelhardt spricht die öffentliche Diskussion zur Raumvergabe an die 
AfD Kreisverband Unna an. Er fragt, ob der Rat der Stadt Bergkamen einen Beschluss 
fassen kann, damit zukünftig solche Parteien keine Räumlichkeiten erhalten. 
 
Bürgermeister Schäfer erwidert, dass ein solcher Beschluss möglich, rechtlich aber nicht 
haltbar wäre. 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 23: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Anfragen: 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
Mitteilungen: 
 
Bürgermeister Schäfer teilt mit, dass der Sitzungskalender 2025 heute verschickt wurde. 
 
Beigeordnete Diebel erklärt, dass sich die Haushaltslage im Jahr 2025 aufgrund 
verschiedener externer Faktoren erheblich verschlechtern wird. Daher wird sie in der 
Dezembersitzung einen Nachtragshaushalt einbringen, der im Rat im Februar dann 
beschlossen werden soll. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bernd Schäfer Thomas Hartl 
Bürgermeister Schriftführer 
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